
Sicht auf die Hauptdarsteller eines anmu-
tigen Naturschauspiels: Drei schroffe Gra-
nitnadeln ragen erhaben in den Himmel.
Wir genießen diesen unvergesslichen Mo-
ment – unsere Tour hätte nicht schöner
enden können. 
Von den Eindrücken der letzten Woche be-
flügelt, scheint der Abstieg über Schotter-
pisten wie von selbst zu gehen. Im Refu-
gio stoßen wir zum Abschluss mit pata -
gonischem Bier (Cerveza Austral – unbe-
dingt probieren!) auf unser gelungenes
Trekkingabenteuer am Ende der Welt an.
Susan Kreienbrink

Am siebten Tag wandern wir entlang des
Lago Skottsberg und steigen zum Aus-
sichtspunkt „Mirador“ auf. Unser Nacht -
lager befindet sich direkt am Ufer des
Nordenskjöld-Sees – einfach idyllisch. 
Mit Wehmut streifen wir zur fortgeschrit-
te nen Tageszeit durch die schöne Land-
schaft zurück zum Campamento Las Tor-
res, denn ein Höhepunkt steht uns noch
bevor ...
Nach einer letzten Nacht im Zelt durch-
queren wir das Ascencio-Tal in Richtung
Torres-Spitzen. Unterwegs lichtet sich die
dichte Wolkendecke und wir haben freie

Im Lager Los Per ros schlagen wir unsere
Zelte auf. Hier mussten schon viele Aben-
teurer umkehren, weil der Schneesturm
„Viento blanco“ die Überquerung des John
Garner Passes unmöglich machte. 
Bei Tagesanbruch streift frischer Wind un-
sere Gesichter, aber es scheint schneefrei
zu bleiben. Wir waten durch schlammiges
Gebiet und kämpfen uns dann im Gegen-
wind den Berg hinauf. Der Ausblick ist
spekta kulär: Eine Eiswüste mit tiefblauen
Spalten breitet sich wie ein ewiges Meer
vor uns aus. Wolken werfen Schatten auf
das Eis des Grey Gletschers, während wir
wieder ab wärts wandern. Auf schmalen
Pfaden geht es zum Camp Grey. 
Regen und Wind machen uns am nächs -
ten Vormittag den Aufbruch zum Campa-
mento Paine Grande am Lago Pehoe nicht
leicht. Das Wetter ist hier sehr launisch:
Erst widrigste Verhältnisse, im nächs ten
Augenblick blendet die Sonne. 

Über den Vorplatz des Flughafens der chil e-
nischen Stadt Punta Arenas fegen kräf ti ge
Windböen, Wolkenbahnen ziehen schnell
über uns hinweg – Himmel und Erde
scheinen sich hier, am Ende der Welt, sehr
nah zu sein.
In unser Abenteuer „Torres del Paine-Na-
tionalpark“ starten wir mit unserem Trek-
kingführer Christian am nächsten Morgen.
Auf der Fahrt zur Hosteria Las Torres sind
uns die Wettergötter sehr wohlgesonnen
und schenken uns ein unvergessliches Bild:
Vor uns erheben sich die drei imposanten
Torres-Spitzen. 
Nach einem Stop beginnen wir unseren
Marsch in die entlegenen Teile des Natio-
n alparks. Unser erstes Ziel ist das Campa -
mento Seron. Friedlich ist die Welt, die uns
umgibt, sie lässt jegliches Gefühl von Stress
verschwinden. 
Die Hütte am Campamento Seron wird von
einem alten Gaucho bewirtet, der uns Zu-

flucht gewährt, als die Kälte der Nacht ein-
bricht. Nach einem rustikal zubereiteten
Asado kriechen wir unter einem klaren
Sternenhimmel in unsere Zelte. 
Tags darauf wandern wir bei Sonne und
starkem Wind entlang des Lago Paine in
Richtung Dickson Gletscher. Von der Aus-
sicht über das Campamento Dickson, den
Lago Dickson und den gewaltigen Gletscher
können wir uns kaum loseisen. 
Früh am nächsten Morgen verlassen wir das
Refugio und durch queren einen geheim-
nis vollen Südbuchen wald. Unterwegs genie-
ßen wir einen Blick auf den Perros Gletscher.
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SÜDAMERIKANISCHEN KONTINENTS: DEM TORRES DEL PAINE-NATIONAL-
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Nationalpark:
Der NP Torres del Paine wurde 1978 zum
Biosphärenreservat der UNESCO erklärt.

Beste Reisezeit:
November bis März

Flüge:
Flüge nach Chile und Inlandflüge auf
www.lan.com (LAN Chile) 

Organisator:
MOSER active, Incoming-Reiseveran-
stalter für außergewöhnliche Trekking- und
Wanderreisen in Chile-Patagonien. 
Informationen unter www.moseractive.cl
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Camp Paine Grande Cuernos im Skottsberg See

Französisches Tal –
Circuito de Granito

Nationalpark Los Glaciares 
Fitz-Roy

Traum aus Schnee – Paine Grande


